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aus. Der Vertrag kann aus vergaberechtlicher Sicht nicht 
verlängert werden. Alle eingehenden Bestellungen nach 
dem vorstehenden Termin dürfen nicht mehr aufgenom-
men werden.

 (Beschluss Nr. 345/55/2014)
o Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt die Übernah-

me des Eigenanteils für die Maßnahme im Rahmen eines 
Flurneuordnungsverfahren „Umfahrt“ (MKZ 116 73-4) – 
Ländliche Neuordnung Sachsen. 

 Begründung:
 Die Umfahrt ist in ihrer Lage (siehe Karte – Bestandteil 

des Beschlusses – S. 3 oben) vorhanden und befestigt. Die  
Asphaltdecke ist stark beschädigt und soll im Rahmen des 
Flurneuordnungsverfahrens mit vollgebundenem Ober-
bau erneuert werden. 

 Die Umfahrt wird mit einer Breite von 6,35 m (Bankette je 
0,75 m) an den Begegnungsverkehr LKW/LKW angepasst. 
Die Länge beträgt ca. 75 m. Die Kosten für den Ausbau 
betragen lt. Kostenschätzung 60.000,00 EUR (brutto). Der 
Eigenanteil für die Stadt beträgt bei dieser Kostenschät-
zung inkl. Planung max. 5.000,00 EUR. 

 Mit der Maßnahme ist nicht vor 2016 zu rechnen.
 (Beschluss Nr. 346/55/2014) 

Tino Kögler, Bürgermeister 

Ankündigung 56. Ratssitzung  
Stadtrat Wildenfels 

Die nächste Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Don-
nerstag, dem 8. Mai 2014, statt. 

Ort:   Festsaal Schloss Wildenfels, 
   Schloßstr. 2 in Wildenfels  
Beginn:  19.00 Uhr 

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Einladung, die 
ab 30. April 2014 in den Schaukästen am Rathaus Wildenfels; 
gegenüber dem ehemaligen Gemeindeamt OT Härtensdorf; 
am ehemaligen Gemeindeamt OT Wiesenburg und an den 
Anschlagtafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT Wiesen, und Höhe 
Wildenfelser Straße 13, OT Schönau, bekannt gemacht wird. 

Unter anderem sollen in dieser Ratssitzung folgende Themen 
auf der Tagesordnung stehen (Änderungen vorbehalten):
•	 Informationen
•	 Bürgerfragestunde
•	 Vereidigung	des	neugewählten	Bürgermeisters	der	Stadt	

Wildenfels 
•	 Verleihung	Sächsische	Fluthelferorden	Hochwasser	Juni	

2013 
•	 Berufung	des	Stadtwehrleiters	und	des	stellvertretenden	

Stadtwehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr Wildenfels
•	 Bauangelegenheiten	

Tino Kögler, Bürgermeister 

Amtliche Bekanntmachungen

55. Sitzung des Stadtrates Wildenfels  
am 10. April 2014 

Am Donnerstag, dem 10. April 2014, fand in der Parkschän-
ke Wildenfels (ehemals Veteranenheim), Parkstraße 14 in Wil-
denfels die 55. Sitzung des Stadtrates Wildenfels statt. In der  
öffentlichen Beratung wurden folgende Beschlussvorlagen 
behandelt; die gefassten Beschlüsse werden hiermit bekannt 
gemacht. 

o Der Stadtrat von Wildenfels beschließt den Verkauf des 
Flurstückes 274 der Gemarkung Wiesenburg. Der Verkauf 
erfolgt zum Angebotspreis von 30.000,00 €.

 Zuzüglich zum Kaufpreis übernehmen die Erwerber die 
Notar- und Nebenkosten. 

 Begründung: 
 Mit Beschluss Nr. 312/49/2013 autorisierte der Stadtrat 

den Bürgermeister, die Veräußerung des unverpachteten 
Flurstücks 274 der Gemarkung Wiesenburg vorzubereiten. 
Das	Grundstück	wurde	von	Januar	2014	bis	zum	20.	März	
2014 auf der Internetseite der Stadt Wildenfels sowie im 
Amtsblatt öffentlich ausgeschrieben.

 Der Orientierungswert für dieses Grundstück lag bei 
25.850,00 €. Es gingen fristgerecht drei Angebote ein. 
Die beiden niedrigeren Angebote lagen bei 27.000,00 € 
und 28.000,00 €. Mit 30.000,00 € gaben die Erwerber das 
höchste Gebot für das Flurstück ab und erhielten somit 
den Zuschlag.

 (Beschluss Nr. 343/55/2014) 

o Der Stadtrat von Wildenfels beschließt den Verkauf des 
Flurstückes 253 der Gemarkung Wiesenburg. Der Verkauf 
erfolgt zum Angebotspreis von 31.000,00 €.

 Zuzüglich zum Kaufpreis übernimmt der Erwerber die  
Notar- und Nebenkosten. 

 Begründung:
 Mit Beschluss Nr. 313/49/2013 autorisierte der Stadtrat 

den Bürgermeister, die Veräußerung des unverpachteten 
Flurstücks 253 der Gemarkung Wiesenburg vorzubereiten. 

	 Das	Grundstück	wurde	von	Januar	2014	bis	zum	20.	März	
2014 auf der Internetseite der Stadt Wildenfels sowie im 
Amtsblatt öffentlich ausgeschrieben.

 Der Orientierungswert für dieses Grundstück lag bei 
25.800,00 €. Es gingen fristgerecht drei Angebote ein. Die 
beiden niedrigeren Angebote lagen bei 27.000,00 € und 
30.000,00 €.

 Mit 31.000,00 € gaben die Erwerber das höchste Gebot für 
das Flurstück ab und erhielten somit den Zuschlag.

 (Beschluss Nr. 344/55/2014)
o Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt für die Um-

rüstung von Analog- auf Digitalfunk (BOS-Funk) für die 
Feuerwehren der Stadt Wildenfels die Eigenmittel in Höhe 
von	14.540,00	€	im	Jahr	2014	einzustellen.	Die	Entnahme	
erfolgt aus der Rücklage.

 Begründung:
 Die landesweite Umstellung auf Digitalfunk ist bereits 

weit vorangeschritten. 
 Die Leitstelle Zwickau hat im Monat März den Probebe-

trieb aufgenommen. 
 Am 9. Mai 2014 läuft der Rahmenvertrag zwischen dem 

Freistaat Sachsen und der Bietergemeinschaft Ziegler 
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Sprechtag der Schiedsstelle
Nächter Sprechtag: Dienstag, 6. Mai 2014

Sprechzeit ist von 16.30 bis 18.00 Uhr im Rathaus Wildenfels.

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 06. Mai 2014 

Auslieferung:   15. Mai 2014

Redaktionsschluss: 20. Mai 2014

Auslieferung:   28. Mai 2014

Neu gestaltete Webseite der Wasserwerke Zwickau
Mit einer neu gestalteten Website warten die Wasserwerke 
Zwickau auf.

Unter www.wasserwerke-zwickau.de präsentieren sich die 
Wasserwerke in einem neuen, modernen und leichten Design.

Gleich auf den ersten Blick werden unsere Kunden über die 
neuesten Termine, Baustellen und Störmeldungen informiert. 

Unter fünf Hauptthemen sind zahlreiche Informationen zu den 
Wasserwerken Zwickau, den Leistungen und zum Thema „Was-
ser“ aufgeführt.

Neu ist die Rubrik „Wasserwelt“ Die Geschichte des Wassers 
und des Zwickauer Wassers im Speziellen kann hier nachgele-
sen werden. Das Projekt „expeditionwasser“ wird ebenfalls vor-
gestellt. Lehrmaterial zum „Lebensmittel Nummer eins“ kann 
unter diesem Link heruntergeladen werden.

Wir freuen uns, Sie auf unserer Homepage begrüßen zu kön-
nen und wünschen viel Spaß beim „Surfen“!

Ihre Wasserwerke Zwickau

Die Wasserwerke Zwickau informieren

Rohrnetzspülungen werden regelmäßig durchgeführt und 
sind vorbeugende Maßnahmen zur Sicherung der hohen Qua-
lität des Trinkwassers. Die natürlichen und für die Gesundheit 
unbedenklichen Wasserinhaltsstoffe wie Eisen und Mangan 
lagern	sich	über	die	Jahre	in	den	Rohrleitungen	ab.	Diese	sind	
regelmäßig zu entfernen, um das Rohrnetz zu erhalten und 
somit unkontrollierten Trübungen des Trinkwassers vorzubeu-
gen. 

Die Wasserwerke Zwickau spülen die Trinkwasserrohrnet-
ze in folgenden Orten bzw. Ortsteilen in der Zeit von 7 bis 
ca. 19 Uhr:

Karte zu „55. Sitzung des Stadtrates Wildenfels am 10. April 2014“, S. 2
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Wo?   Wann?
Wildenfels  5. bis 8. Mai 2014
Schönau   8. bis 9. Mai 2014
Härtensdorf  12. bis 16. Mai 2014
Wiesenburg  19. bis 23. Mai 2014

Im angegebenen Zeitraum sind jeweils nur einzelne Straßen 
betroffen.

Während der Rohrnetzspülungen können kurzzeitige Unter-
brechungen der Trinkwasserversorgung auftreten. Weiterhin 
kann es vorübergehend zu Druckschwankungen und Trübun-
gen des Trinkwassers kommen. 

Diese sind gesundheitlich unbedenklich. Wir bitten unsere 
Kunden, sich ausreichend mit Trinkwasser zu bevorraten.

Der 24-Stunden-Entstörungsdienst der Wasserwerke Zwickau 
ist unter den Tel.-Nr. 0375 533-0 oder 0375 533-533 erreichbar.
Wir bitten um Verständnis.

Ihre Wasserwerke Zwickau

Altersjubilare 
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert 
allen Jubilaren, die in den nächsten 
vierzehn Tagen Geburtstag feiern, 
recht herzlich und wünscht Ihnen alles Gute, 
Gesundheit und Erfüllung im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels
02.	Mai	2014	 Frau	Inge	Göckeritz	 	 	 78	Jahre
03.	Mai	2014		 Frau	Erika	Fritzsch	 	 	 82	Jahre
04.	Mai	2014	 Frau	Angelika	Müller	 	 	 70	Jahre
05.	Mai	2014	 Frau	Erika	Seidel			 	 	 71	Jahre
11.	Mai	2014	 Herrn	Kurt	Viertel	 	 	 91	Jahre
15.	Mai	2014	 Frau	Hildegard	Günther	 	 	 86	Jahre

Jubilare Härtensdorf
02.	Mai	2014	 Herrn	Rudolf	Huster	 	 	 81	Jahre
02.	Mai	2014	 Herrn	Claus	Kirchner	 77	Jahre

03.	Mai	2014	 Herrn	Peter	Schreiber	 	 	 72	Jahre
05.	Mai	2014	 Herrn	Roland	Teichmann	 	 	 75	Jahre
06.	Mai	2014	 Herrn	Rudi	Schmidt	 	 	 87	Jahre
08.	Mai	2014	 Frau	Sigrid	Arzig			 	 72	Jahre
10.	Mai	2014	 Frau	Helga	Drescher		 	 	 76	Jahre
10.	Mai	2014	 Herrn	Gunter	Schmidt	 	 	 75	Jahre
11.	Mai	2014	 Frau	Jutta	Schubert					 	 	 90	Jahre
13.	Mai	2014	 Frau	Gudrun	Weithaas	 	 	 77	Jahre

Jubilare OT Schönau
03.	Mai	2014	 Herrn	Gottfried	Nostitz	 	 	 72	Jahre
04.	Mai	2014	 Frau	Gisela	Tschirge	 	 	 76	Jahre
06.	Mai	2014	 Herrn	Fredo	Lenk									 	 85	Jahre
07.	Mai		2014	 Herrn	Fritz	Hirsch	 	 	 73	Jahre
08.	Mai	2014	 Frau	Gerda	Scheller	 	 	 79	Jahre

Jubilare OT Wiesen
15.	Mai	2014	 Herrn	Karlheinz	Witzik	 	 77	Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
05.	Mai	2014	 Herrn	Johannes	Stubning		 	 77	Jahre

Hiermit	bitten	wir	alle	Senioren	ab	70	Jahre,	deren	Geburtstag	
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich 
in der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen 
bleiben bestehen.

50-jähriges Ehejubiläum
Wir gratulieren ganz herzlich

Gerda und Dr. Helmut Viehweg aus dem OT Wiesen
am 9. Mai 2014

zum Fest der Goldenen Hochzeit und wünschen Gesundheit 

und alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.
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Ärztlicher Notfalldienst

Notrufnummern
Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen   
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche   
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes
Montag   von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag  von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch  von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr 
Donnerstag  von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr 
Freitag    (durchgängig bis Montag)
    von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag oder 
Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochenende) 
besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauf-
folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cainsdorf, 
Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte 

 

Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag)  10.00 Uhr – 12.00 Uhr

01.05.2014
Dipl.-Med. Karin Scharf
Sachsenplatz 1, 08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671159

02.05.2014
Dipl.-Stom. Petra Simon
Oberhaßlauer Str. 1, 08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 037603/2370

03.05. – 04.05.2014
Kathrin Papp
Bahnhofstraße 2, 08115 Lichtentanne, Tel. 0375/527967

10.05. – 11.05.2014
Dipl.-Stom. Ina Klinge
Lengenfelder Str. 12, 08107 Kirchberg, Tel. 037602/64510

Apotheken 
werktags  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags  durchgehend 08.00 Uhr – 08.00 Uhr   
    nächster Tag

30.04.2014  Virchow-Apotheke, Karl-Keil-Str. 48/50, 
   08060 Zwickau, Tel. 0375/529557

01.05.2014  Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143, 
   08060 Zwickau, Tel. 0375/525152

   Löwen-Apotheke, Karl-Marx-Straße 1 A,   
   08134 Wildenfels OT Härtensdorf
   Tel. 037603/8263

02.05.2014  Central-Apotheke, Bahnhofstr. 9, 
   08056 Zwickau, Tel. 0375/293020

   Saxonia-Apotheke, Auerbacher Straße 71, 
   08147 Crinitzberg/Bärenwalde, Tel. 037462/6490

03.05.2014  Paracelsus-Apotheke, Werdauer Str. 68
   08060 Zwickau, Tel. 0375/572796

   Apotheke am Borberg, Borbergweg
   08107 Kirchberg, Tel. 037602/7156

04.05.2014  Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6
   08129 Mosel, Tel. 037604/4800

   Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau, 
   Zwickauer Straße 37, 08112 Wilkau-Haßlau, 
   Tel. 0375/3532456

05.05.2014  Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6
   08129 Mosel, Tel. 037604/4800

06.05.2014  Löwen-Apotheke, Hauptmarkt 15 – 17
   08056 Zwickau, Tel. 0375/213880 

07.05.2014  Markt-Apotheke Oberplanitz, Mozartstr. 2
   08064 Zwickau, Tel. 0375/7929501

08.05.2014  Schwanen-Apotheke, Lothar-Streit-Str. 35
   08056 Zwickau, Tel. 0375/2737279

09.05.2014  Schiller-Apotheke, Leipziger Straße 90
   08058 Zwickau, Tel. 0375/215160

10.05.2014  Linda-Apotheke in der Nordvorstadt
   Daniela Hänel e.K.
   Schubertstraße 3, 08058 Zwickau
   Tel. 0375/4406901

11.05.2014  Apotheke Eckersbach im Gesundheitszentrum
   Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau, Tel. 0375/4400196

   Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a
   08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137  

12.05.2014  Schloß-Apotheke, Pestalozzistr. 27
   08062 Zwickau, Tel. 0375/783027

13.05.2014  Brückenberg-Apotheke, Äußere Dresdner Str. 25
   08066 Zwickau, Tel. 0375/281358

   Apotheke an der Muldentalklinik, 
   Cainsdorfer Str. 25 a, 08112 Wilkau-Haßlau
   Tel. 0375/6779760

14.05.2014  Apotheke am Meistereck, Leipziger Str. 2 a,
   08056 Zwickau, Tel. 0375/2309060

   Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a
   08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

15.05.2014  Virchow-Apotheke, Karl-Keil-Str. 48/50
    08060 Zwickau, Tel. 0375/529557

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
26.04. – 02.05.2014     
Dr. Rummer, Tel. 03772/28361 oder 0152-29178590

03.05. – 09.05.2014     
Dr. Prell, Tel. 2836

10.05. – 16.05.2014     
Dr. Rummer, Tel. 03772/28361 oder 0152-29178590



Seite 6 Mittwoch,  30. April 2014Wildenfelser Anzeiger

Schulnachrichten

Grundschule Wildenfels
Coole Radiowerbung an der  

Grundschule Wildenfels
Anfang April führten die vierten Klassen ein Medienprojekt 
durch. Im Rahmen des Deutschunterrichtes hatten wir uns für 
das Wahlpflichtthema „Werbung“ entschieden und dafür fach-
männische Unterstützung erhalten. Herr Krause und sein Team 
von der SAEK Zwickau vermittelten den Schülern viel Wissen 
über dieses interessante Thema und sensibilisierten sie auch 
zu einer kritischen Betrachtung von Werbung. 
Nach der Theorie kam das Beste – das Produzieren eines eige-
nen Werbespots.
Alle fanden das super toll! Es entstanden herrlich witzige, fan-
tasievolle Beiträge, die dann auf CD zusammengefasst und 
jedem Schüler als Erinnerung mitgegeben wurden.
Ein herzliches Dankeschön an die Mitarbeiter der SAEK für die-
se gelungenen Unterrichtsstunden.

Ch. Ach/A. Winter
Klassenlehrerinnen  Kl. 4a/4b

Schülermeinungen:

Unser Medienprojekt „Werbung“
Ich fand es super, als vor ein paar Tagen Herr Krause mit sei-
nem Team der SAEK an die Grundschule Wildenfels kam.
Zuerst hat Herr Krause uns etwas über Werbung erzählt, z.B. 
warum gibt es Werbung, wie  funktioniert Werbung, was kostet 
es und welche Tricks gibt es?

Dann wurden wir in kleine Grüppchen aufgeteilt. In meiner wa-
ren ich, Sarah Hirschligau, Luis Strobel und Christian Schmidt. 
In den Gruppen haben wir uns ausgedacht, für was wir wer-
ben. So entstand in meiner Gruppe der Funpark Wackel-Land. 
Danach haben wir mit Hilfe unserer netten Mitarbeiterin Clau-
dia den Werbespot  aufgenommen und mit Musik gestaltet. 
Die anderen 5 Gruppen warben z.B. für die Kindermode Leo-
lidu und Die BMX-Strecke Moonbike-Land. Diese Werbespots 
wurden auf eine CD gespielt und an jedes Kind der Klasse wur-
de eine dieser CDs verteilt. Es hat jedem gefallen. 

Max Fritzsch Klasse 4b   

Der Radiowerbespot 
Am Feitag, dem 28.3.14, begann das Medienprojekt an unserer 
Schule. Wir trafen uns im Computerraum. In den ersten bei-
den Schulstunden sprachen wir über Werbung und versteckte 
Werbung. 

Dann teilte uns Herr Krause in Gruppen ein. Ich war bei Herrn 
Krause. In den weiteren drei Schulstunden machten wir eigene 
Werbespots in den Gruppen. Es kamen tolle Ergebnisse her-
aus. Wir hörten uns alle an und mussten oftmals schmunzeln 
oder lachen. Das Medienteam stellte für uns eine CD mit den 
Werbespots her. Mir hat dieser Tag viel Spaß gemacht.

Jan-Eric Klötzer, Klasse 4a

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Wildenfels
Jahreslosung 2014:
„Gott nahe zu sein ist mein Glück“.  Psalm 73,28

4. Mai 2014, Miserikordias Domini
9.30 Uhr  Familiengottesdienst, Diakon Storch

Dienstag, 6. Mai 2014
19.00 Uhr  Bibelstunde im Pfarrhaus

Mittwoch, 7. Mai 2014
 Ausfahrt Seniorenkreis, 13.00 – 18.00 Uhr
20.00 Uhr  Erwachsenenkreis im Pfarrhaus

11. Mai 2014, Jubilate
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kindergot-

tesdienst und Band, Pfr. Zirnstein

Christenlehre:
freitags:   1. bis 4. Klasse  14.30 Uhr
freitags:   5. bis 6. Klasse  15.30 Uhr

Außerdem:
Kirchenchor:  donnerstags  19.30 Uhr im Pfarrhaus
Jungschar:		 	 Freitag,	02.05.		 17.00	–	19.00	Uhr		  
      im Pfarrhaus
Band:   freitags   18.00 Uhr
Jesus	forever		  
(Teeniechor):  freitags   16.50 Uhr
Junge		  
Gemeinde:   freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus  
      (außer in den Ferien)
Landeskirchl.    
Gemeinschaft: sonntags  15.00 Uhr   
      im Gemeinschaftssaal  
      in Härtensdorf
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außer am 04.05.2014 – 9.30 Uhr – Bezirksfamiliengottesdienst 
in Zwickau
Kanzleistunde:  montags  15.00 – 18.00 Uhr   
      ( 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Zirnstein und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien***  
Härtensdorf
Monatsspruch Mai 2014:
Hier ist nicht Jude noch Grieche, hier ist nicht Sklave noch  
Freier, hier ist nicht Mann noch Frau; denn ihr seid allesamt einer 
in Christus.  Galater 3, 28

4. Mai 2014, Misericordias Domini
18.00 Uhr  Abendgottesdienst; Matthias Dietrich und Vorbe-

reitungsteam
 Thema: „Das zieht Kreise!“
 sowie Kindergottesdienst mit Abendbrot

Sonnabend, 10. Mai 2014
ab 
9.00 Uhr  Arbeitseinsatz in der Kirche – Fenster putzen und 

Arbeiten auf dem Friedhof

11. Mai 2014, Jubilate
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Pfr. Richter
 Taufgedächtnis und Kindergottesdienst

Montag, 12. Mai 2014
20.00 Uhr  Kirchenvorstandssitzung im Pfarrhaus

Christenlehre:
montags:   1. bis 2. Klasse  14.30 Uhr
montags:   3. bis 6. Klasse  15.30 Uhr

Konfirmandenunterricht:
dienstags:   7. Klasse  17.00 Uhr
donnerstags:  8. Klasse  17.00 Uhr

Außerdem:
Freiwilliger   
Kirchenchor:  dienstags  19.00 Uhr im Pfarrhaus

Posaunenchor:  mittwochs  19.00 Uhr im Pfarrhaus

Kurrendespatzen NEU   
ab ca. 4 Jahre:  donnerstags  15.45 Uhr im Pfarrhaus  
      (außer in den Ferien)

Kurrende:   donnerstags  16.15 Uhr im Pfarrhaus   
      (außer in den Ferien)

Junge		  
Gemeinde:   freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus

Landeskirchl.   
Gemeinschaft:  sonntags  15.00 Uhr Gemeinschafts- 
      saal Härtensdorf

Kanzleistunde:  dienstags  17.00 – 19.00 Uhr   
      ( 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der  
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Sonntag, 04.05.2014 – Miserikordias Domini
9.30 Uhr  Familiengottesdienst in Wildenfels
               mit Matthias Storch

Montag, 05.05.2014
19.45 Uhr  Kirchenvorstand

Dienstag, 06.05.2014
14.30 Uhr  Frauendienst
19.30 Uhr  Innerer Ausschuss

Mittwoch, 07.05.2014
16.00 Uhr  Bastelkreis

Arbeitseinsatz
Unser nächster Arbeitseinsatz findet am Samstag, 10.05.2014, 
ab 8.30 Uhr statt.
Geplant sind Reinigungsarbeiten in der Kirche.

Sonntag, 11.05.2014 – Jubilate
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst im Pfarrsaal mit Thomas Wei-

gelt

Dienstag, 13.05.2014
10.00 Uhr  Bibelstunde Pflegeheim Silberstraße
19.00 Uhr  Bauausschuss

Sonntag, 18.05.2014 – Cantate
09.30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in Härtensdorf
 mit den beiden Chören und Pfr. Richter  

Kindertreff:
Kindertreff   16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Jungen	 	 	 1.	und	3.	Mittwoch	im	Monat
Mädchen  2. und 4. Mittwoch im Monat
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Konfirmandenunterricht:
Klasse 7  freitags  15.30 Uhr 
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Chor   donnerstags 19.15 Uhr
    am 13.05., 19.00 Uhr Pfarrhaus Härtensdorf

Kinderchor  freitags  16.45 Uhr
außer in den Ferien und an schulfreien Tagen

Junge 
Gemeinde  freitags  19.00 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen grüßen 

Pfr. Richter und Mitarbeiter
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Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23

Pfarradministrator: 
Pater Rudolf Welscher, OMI, Tel. 0160 91237718
E-Mail: info@mkdf-k.de

Sonntag
09.00 Uhr  Hl. Messe
Ausnahme:  zweiter Sonntag im Monat mit Kleinkinderbetreu-

ung um 10.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch
17.00 Uhr  Hl. Messe 

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www. mkdf-k.de. 

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Lindenstraße 13a, 08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Abschiedswoche für Ehepaar Sonnert
Jehovas	Zeugen	in	Kirchberg	und	Umgebung	freuen	sich	wie-
der auf den Besuch des reisenden Predigers Karl-Heinz Son-
nert und seiner Frau Claudia – leider zum letzten Mal.
Drei	Jahre	kam	das	Ehepaar	zweimal	jährlich,	um	ihren	Mit-
menschen im Raum Kirchberg und Wiesenburg die Bibel nä-
herzubringen. 
Jetzt	werden	sie	in	eine	andere	Gegend	Deutschlands	wech-
seln.

Den Höhepunkt ihrer letzten Besuchswoche bildet der Vortrag 
„Befreiung von den bedrückenden Weltverhältnissen“.
Darin geht es um das Versprechen Gottes in der Bibel, allem 
Leid und Elend ein Ende zu machen und global für Frieden und 
Gerechtigkeit zu sorgen. Als Beleg für die Glaubwürdigkeit die-
ser Zusicherung wird Herr Sonnert andere in der Bibel erwähn-
te Eingriffe Gottes beleuchten. Außerdem wird er erklären, wie 
sich jeder Einzelne darauf einstellen kann.
Dieser Vortrag wird am Sonntag, dem 11.05., um 14.00 Uhr 
im	Königreichssaal	von	Jehovas	Zeugen	in	Wiesenburg	gehal-
ten. Sie und Ihre Familie sind herzlich eingeladen.
Außerdem finden dort in der Woche ab 05.05. am Dienstag 
und am Freitag, jeweils um 19.00 Uhr, Zusammenkünfte statt. 

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich und kostenlos. Weitere 
Informationen und Downloads finden Sie unter www.jw.org.

Vereinsnachrichten

Familienzentrum  
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.
Otto-Nuschke-Straße 18, 08134 Wildenfels/Härtensdorf,
Tel.: 037603/8751

Unser Monatsprogramm Mai 2014

montags:
Frühstückstreff ab 09.00 Uhr
– für alle, die lieber in Gesellschaft essen
offener Spielvormittag für Kinder 09.00 – 12.00 Uhr
Rückenschule 18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle
Sportgruppe 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle

dienstags:
Klöppeln für Familien 13. und 27.05.2014 17.00 – 20.00 Uhr
Keramik für Familien 13.05.2014 18.30 Uhr 

mittwochs:
offener Spielvormittag für Kinder 09.00 – 12.00 Uhr
Keramik für Familien 14.05.2014 9.00 Uhr
Mütterrunde 9.30 Uhr
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat; 14.05. und 27.05.2014
Mädchentreff 21.05.2014 16.00 – 18.00 Uhr
Zeichnen 07.05. und 28.05.2014 17.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Schloss Wildenfels

donnerstags:
Krabbelgruppe 9.30 – 10.30 Uhr
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Rother
Seniorennachmittag 08. und 22.05.2014 ab 14.00 Uhr

Familiennachmittag ab 16.30 Uhr
am 15.05.2014 fröhliches Beisammensein mit Spaß und Spiel 
und gut genährt vom Grill

Jungstreff 16.00  – 18.00 Uhr
22.05.2014, vorgezogen wegen Ferien
Rückensport  18.15 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
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freitags:

„Handarbeits-Stammtisch“ 02. und 16.05.2014 19.00 Uhr

(Stricken, Häkeln, Sticken in geselliger Runde) 

Der offene Treff im MGH

Mo. bis Fr. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr, nach Verein-
barung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht Ihnen der 
offene Treff zur Verfügung. – Sich treffen, einen Kaffee trinken, 
reden – und wir bieten jeden Tag ein warmes Mittagessen, 
frisch und mit Liebe gekocht.  

Jugendtreff Wildenfels

Parkour    donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr

    samstags 13.00 – 15.00 Uhr

offener Treff   freitags 20.00 – 24.00 Uhr

Jeden	Samstag	Nutzung	möglich,	nach	Absprache	mit	 Ju-
gendleitung.    

Änderungen vorbehalten!

Historisches

Die Fürstliche Hollsteinische Hofcapelle  
in Wiesenburg

Die Wiesenburger Schlosskapelle war von 1662 bis 1725 und 
später wieder von 1748 bis 1803 Filial der  Schönauer Kirche. 
Dort amtierte von 1664 bis 76 ein Herrschaftlich  Fürstlicher 
Hofprediger und später, ab 1748, der Pfarrer von Schönau.

Im Erdgeschoss des Herrenhauses befand sich die Schlosska-
pelle. Nach Bericht des Kositoriums vom 14.3.1758 sollte sie 
„am Altar wohl um ein großes“ die Schönauer Kirche übertref-
fen. (Der Altar soll aus purem Gold gewesen sein. Es gab sogar 
eine Empore). Das dürfte stimmen und demnach die Erbauung 
ins	letzte	Viertel	des	12.	Jahrhunderts	fallen.

Durch Anstellung eines speziellen Schlossgeistlichen erhob 
Herzog Phillip Ludwig schließlich das Gotteshaus eigenmäch-
tig zu einer Parochialkirche, wenn solche Rechte nicht schon 
früher bestanden.

Nach dem Verkauf der Herrschaft 1725 an die Wettiner blieb 
die Kapelle bis 1748 unbenutzt. Dann aber wird sie auf Betrei-
ben des Schlossverwalters wieder instandgesetzt.

Den Untergang des ehrwürdigen Bauwerkes leitete schließlich 
ein heftiger Gewittersturm am 4.8.1803 ein, der den darüber-
liegenden Flügel des Herrenhauses zum Einsturz brachte und 
ein Betreten des Raumes nur unter Lebensgefahr gestattete. 
Im	Januar	1806	ist	der	Verfall	so	fortgeschritten,	dass	wegen	
drohenden Einfalls der Decke das Inventar, bestehend aus Bil-
dern, beschriebenen Tafeln, der Kanzel, den heiligen Geräten 
und der Altarbekleidung vom Amtmann Martini an anderem 
Ort sicher gestellt werden musste. Der Abbruch der Ruine er-
folgte bald darauf.

Soweit die Eintragungen in gekürzter Form aus „Herbergen der 
Christenheit“.

Aber wir wollen auch im Kirchenbuch der Schlosskapelle lesen, 
was sehr gut erhalten im Archiv der Kirche zu Schönau aufbe-
wahrt wird. Der Bucheinband lautet: „Fürstliche Hollsteinische 
Hofcapelle zu Wiesenburg“. Aufgeschrieben vom damaligen 
Hochfürstlichen	Holstein-Wiesenburgischen	Hofprediger	Jo-
hann	Jacob	Schwencke	von	Solms-Lich	in	der	Wetterau.	Aus	
diesen Eintragungen geht auch hervor, welche Herrschaftsmit-
glieder in der Herrschaftsgruft in der Kirche zu Kirchberg (!) 
beigesetzt wurden. Nur einen Eintrag kann ich aus Platzgrün-
den nennen:

Am 2. Febr. 1666 starb im Herrn Seelig die Hochfürstl. Fräulin, 
Christina Amalia, Hertzogin zur Holstein und ward hernach den 
7. February zur Kirchbergk in Ihr ruhe Cämmerlein beygesetzt; 
Ihr Leich Sermon ward zur Wiesenburg von dem ordentlichen 
Hoffprediger Johann Schwencke gehalten. Sie	war	9	Jahre	alt.	
Auch ein kleines Prinzchen wurde in der Kirchberger Gruft 
beigesetzt. Die hochgestellten Bedienten der Fürstl. Familie 
wurden aber vom Hofprediger in Wiesenburg „Ehrlich und 
gebahrlich“ in Schönau beerdigt. Interessant sind die Berufe, 
welche sie am Hofe in Wiesenburg ausübten. So wurden in 
Schönau vom Fürstlichen Hofprediger Wiesenburg beerdigt: 
Der Fürstl.-Holst. Tafeldecker, Amtsschreiber, Steuereinnehmer, 
Mundkoch, Feld-Trompeter, Hof-Fischer, Secretary, Thorwäch-
ter. In der Wiesenburger Fürstlichen Hofkapelle wurden auch 
viele Ehen geschlossen und Kinder getauft. Dort tauchen auch 
wieder die Berufe auf: Melzer, Hof-Böttcher, Hof-Schneider, 
Hof-Bäcker usw. Bemerkenswert ist, dass es nur am Hofe, also  
Fürstliche Angestellte waren. So vermerken es jedenfalls die 
Aufzeichnungen des Pfarrers Schwencke. 
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Und in keiner Eintragung wurden Einheimische genannt, denn 
es war damals an den Höfen üblich, dass die „Hochgestellten 
Bediensteten“ aus anderen Gegenden, sogar aus anderen 
Ländern kamen. Die Eintragungen in diesem Kirchenbuch 
von 1664 bis 1675, zeigen auch auf, dass es zu dieser Zeit auf 
Schloss Wiesenburg ein reges Hofleben gab. Von 1748 bis 1803 
hatten auch die Wiesenburger Einwohner Zugang zur Kapelle, 
sie soll sogar kaum die Leute gefasst haben, und gepredigt hat 
der jeweilige Schönauer Pfarrer.  Aber am Fürstlichen Hofe und 
im Schloss war es ruhig geworden.

Ihre Monika Badock

Interessantes und Wissenswertes

Frühlingskonzert des Christoph-Graupner-
Gymnasiums Kirchberg

Unser traditionelles Frühlingskonzert findet am

Freitag, dem 16. Mai 2014,
statt.
Ab 19.00 Uhr stellen die Schülerinnen und Schüler in der Mehr-
zweckhalle Kirchberg ihr musikalisches Können unter Beweis. 
Der Eintritt ist frei. Eintrittskarten werden nicht benötigt. Ein-
lass ab 18.00 Uhr. Wir laden Eltern und Schüler, Großeltern und 
Freunde sowie die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kirch-
berg und umliegender Gemeinden sehr herzlich ein.

Schulleitung des CGG

Einfach Gold wert, mein Silberstrom – 
kostenloses Badevergnügen für Kinder

Wer die SilberstromCard regelmäßig nutzt, kann viele Euros 
sparen. Besonders Familien werden sich freuen: Auch in die-
sem	Jahr	setzen	wir	unsere	Tradition	fort	und	leisten	einen	
wertvollen Beitrag, denn unter Vorlage der gültigen Silber-
stromCard	gewähren	wir	allen	Kindern	bis	16	Jahren	freien	
Eintritt am Strandbad Filzteich während der gesamten Bade-
saison 2014.

Neben einer 85 m lange Großwasserrutsche, einer Kinderrut-
sche, einem Sprungturm, Wassertreter und Ruderbooten, die 
optimale Voraussetzungen für ein ideales Badeerlebnis bieten, 
warten auch ein Spielplatz, eine Tischtennisplatte, ein großes 
Schachbrett sowie eine Hängeseilbahn auf alle kleinen, aber 
auch großen Besucher – Abwechslung und Spaß garantiert! 
Freiluftgaststätten und Imbissversorgungen runden den Be-
such des Filzteiches ab.

Das Strandbad Filzteich ist aber auch für seine zahlreichen 
Events bekannt.

Also: 

Einfach die SilberstromCard an der Kasse am Strandbad Filz-
teich vorzeigen und kostenlos baden gehen, genießen und 
Spaß haben!

Gunar Friedrich

Geschäftsführer Stadtwerke Schneeberg GmbH
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Meine Mitarbeiter können lesen ... oder?
Mehr als die Hälfte der Analphabeten in Deutschland  

ist berufstätig
7,5 Millionen Menschen in Deutschland können nicht aus rei-
chend gut lesen und schreiben, um den schriftlichen Anforde-
rungen in Alltag und Beruf voll gerecht zu werden. Oft kön-
nen Sie Buchstaben oder einzelne Wörter lesen und schreiben, 
scheitern aber bereits an einfachen Texten. Sie sind funktio-
nale Analphabeten.
Doch wo sind diese Menschen? Wie sind sie zu finden?  
Keinesfalls handelt es sich bei den Betroffenen ausschließlich 
um Menschen mit Migrationshintergrund oder Langzeitar-
beitslose. Hier muss mit Vorurteilen aufgeräumt werden. Als 
ein „Mensch wie du und ich“ werden sie von Professorin Dr. 
Anke Grotlüschen von der Universität Hamburg beschrieben. 
Mehr als die Hälfte der betroffenen Menschen ist berufstätig. 
Sie arbeiten in Küchen, auf Baustellen, in Pflegeheimen oder 
in anderen Berufen.
Die Koordinierungsstelle Alphabetisierung Sachsen (koalpha) 
bietet bereits seit 2010 fachkundige Beratung für betroffene 
Bürger, für Angehörige, Nachbarn und Freunde, für Unterneh-
men und für Institutionen. 
Die Mitarbeiter vermitteln Lernangebote, informieren zur The-
matik funktionaler Analphabetismus oder schulen Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen – kostenfrei und diskret.
Die Mitarbeiterin des Standortes Chemnitz, Karin Klemm, ist 
unter der Telefonnummer 0371 33510-192 oder der kostenlo-
sen Rufnummer: 0800 3377100 erreichbar.

E-Mail: info@koalpha.de
Weitere Informationen: www.koalpha.de

Ferienlager im Erzgebirge versprechen 
Spaß und Abenteuer

Für die kommenden Sommerferien hat die Zethauer Kinder- 
und	Jugendfreizeitstätte	„Grüne	Schule	grenzenlos“		ein	bunt	
gemischtes und erlebnisreiches Programm aus Spiel und 
Abenteuer in der Natur parat. Spaß bei Sport und Wettbewer-
ben mit neuen Freunden und fetzigen Betreuern kommen da-
bei nicht zu kurz.  

Erlebnisse inmitten der erzgebirgischen Natur – damit  punktet die Zet-
hauer Freizeitstätte „Grüne Schule grenzenlos“. In historischen Kostümen 
wird mit Flachs gearbeitet. Es entstehen Souvenirs aus der Faser dieser 
Pflanze.  Bildung auch in den  Ferien. 

Der Besuch des Erlebnisbades in Mulda  mit 80 m Rutsche und 
ein Ausflug in das Erzgebirge sind ebenso dabei wie ein Kino-
abend, eine selbst gestaltete Disco, Kinderbackstube, kreatives 
Gestalten mit  Naturstoffen, Erleben einer Sommernacht am 
Lagerfeuer und noch einiges mehr.
Die Übernachtung erfolgt im festen Haus der „Grünen Schule 
grenzenlos“. Die Ferienlager finden in allen sächsischen Som-
merferienwochen statt.
Information und Anmeldung unter: www.gruene-schule-gren-
zenlos.de oder Telefon 0373208017-0
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